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Deutſches Reich.

Sonnabend, 9. Juli 1910.
unternommen. Die Einladungen zu dieſen ſind natürlich
nie namentlich unterzeichnet; daher iſt es auch für die Be
hörden ſo ſchwer, die Bewegung zu überwachen. Daß es

Geſchäftsſtelle in Berlin Berndurgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

„JC-

Die Meuterei im Lager bei Nimes. Das Kriegsgericht in
Marſeille hat fünf Reſerviſten, welche wegen der Meuterei
im Lager bei Nimes am 23. Mai unter Anklage geſtellt wordenie internationale Abtrift vom Lande. Unter dieſemeitel i r n Stett nen ſehr m be d aiht 8 er Sergeht, Wie tig et vie keys Nonaten Sefängni? dw

ießt: „Nun iſt von ſozialdemokra Seite beha rd, kan iwerten Artiepher ſgendermahen e tivſte der ſchon drans erſehen, daß in den letzten Tagen fozialdemo- Das Finnlandgeſetz. Wir erfahren aus Helſingfors:
d bevölkerung dieW nd deshalb iſt es doppelt von Bedeutung, daß eine

Welt, und des iſt daß überallgroße internationale Unruhe in ſie gefahren iſt daß er
das Beſtreben erkennbar iſt, ſich von der Scholle loszu
machen und in die Stadt zu flüchten. Wir von unſerem
Standpunkte werden alles tun müſſen, um diefe Bewegung
zu bekämpfen. Die Leute, welche vom Lande in die Stadt
Lehen verbeſſern wohl häufig ihre finanzielle Lage, aberziehen i ienſt ei lendwerkmeiſtens iſt der vermehrte Arbeitsverdienſt ein Blen
da er durch erhöhte Koſten der Lebenshaltung wieder neu
traliſiert wird. Jmmerhin iſt dies eine Frage, über die ſich
ſtreiten läßt. Mit Sicherheit kann ich dagegen, geſtützt auf
Taufende von Erfahrungen, ſagen, daß die Leute ſich in
der Stadt durchweg unbehaglicher fühlten, als es auf dem
Lande der Fall war. Der ganze Lebenszuſchnitt hat dieſe
Wirkung, indem er die Nervoſität ſteigert und ein Haſten
nach Verdienſt bedingt, das man auf dem Lande nicht kennt.
Sehr oft habe ich erfahren, daß die Leute, welche nach Berlin
zogen, erſt nicht genug prahlen konnten, wie viel beſſer ſie
es hätten als diejenigen auf dem Lande. Wenn aber nach
her das Alter kam, wurde es anders, denn die Groß
ſtadt wirft denjenigen, der feine Arbeit nicht mehr tun
kann, unbarmherzig aufs Pflaſter. Wenn alſo
in Berlin auf der einen Seite mehr verdient wird
als auf dem Lande, ſo herrſcht auf der anderen auch viel
mehr bittere Not, beſonders ſtille, verborgene Not. Auf
dem Lande, wo jeder den anderen kennt, verhungert

kein Menſch, das Solidaritätsgefühl iſtdort größer. Vor allem erhält das einfache geſunde Leben
auf dem Lande die Menſchen geſunder an Körper und Geiſt.

Man braucht nur die rotbackigen Landkinder mit den vielen
blaſſen, nervöſen und traurig wie ins Leere ſtarrenden Pro

letarierkindern zu vergeichen, die jedem fühlenden Menſchen
von Herzen leid tun müſſen.“

Der Erbprinz zu Hohenlohe-Langenburg hat ſein
Amt als zweiter Vizepräſident des Reichstags niedergelegt.
Dem „Berliner Lokal-Anzeiger“ zufolge hat der Erbprinßz
zu Hohenlohe-Langenburg ſein Amt als zweiter Vizepräſi-
dent im Reichstage niedergelegt und ſeinen Austritt in
einem längeren Schreiben an den Präſidenten Grafen
v. SchwerinLöwitz begründet. Jn dem Briefe heißt es:

„Als bei der Neuwahl des Reichstagspräſidiums im Jahre
1909 die nationalliberale Fraktion es ablehnte, aus ihrer Mitte
inen Kandidaten für das Amt des zweiten Vizepräſidenten zu

bezeichnen, beſtand an beachtenswerter Stelle die Auffaſſung, daß
die Wiederannäherung derjenigen Parteien, die bis zur Ent-
ſcheidung über die Finanzreform in wichtigen politiſchen Fragen
zuſammen gewirkt hatten, durch die Bildung eines parteipolitiſch
inſeitigen Präſidiums beim Neubeginn der parlamentariſchen
Arbeiten von vornherein ernſtlich gefährdet ſein würde. Um
olche Gefahren zu verhindern, und dem Gedanken einer Wieder
innäherung zu dienen, entſprach ich einem damals von ver-
chiedenen Seiten an mich gerichteten Wunſche, indem ich die

Kandidatur des zweiten Vizepräſidenten annahm. Der Ent-
hluß wurde mir dadurch erleichtert, daß die Fraktion, deren

oſpitant ich bin, während der vorangegangenen parlamentari
hen Kämpfe ſtets eine vermittelnde Stellung eingenommen
hatte. Jnzwiſchen haben die Vorgänge bei einer Reihe von Er
atzwahlen zum Reichstage und die jüngſt veröffentlichte Er-
lärung des offiziellen Organs der nationalliberalen Partei eine
hebliche Vertiefung der Gegenſätzlichkeit zwiſchen den einſtigen
hlockparteien gezeigt. Der beim Beginn der Tagung gerecht-
ertigte Verſuch, durch den die Möglichkeit einer Wieder
nnäherung offen gehalten werden ſollte, iſt gegenſtandslos ge
orden und damit der innere Grund für meinen damaligen Ein-
itt in das Präſidium fortgefallen. Glaubte ich in dieſer Ent

vickelung der Dinge an und für ſich noch keinen zwingenden
rund zur Niederlegung des einmal übernommenen Amtes er
icken zu müſſen, ſo erhob ſich dagegen angeſichts des Jnhalts und
r Wirkungen der Borromäus-Enzyklika für mich die Frage, ob

der nun entſtandenen Lage die Fortdauer meiner Zugehörig
t zu einem Präſidium, wie es ſich durch die parteipolitiſche Ver

indung ſeiner Beſtandteile darſtellt, mit den Grundſätzen ver
bart iſt, die mich bisher im öffentlichen Leben geleitet haben.

muß dieſe Frage nach gewiſſenhafter Prüfung der erwähnten
atſachen verneinen und beehre mich deshalb ergebenſt zu eraren, daß ich hiermit das Amt eines zweiten Vigepräſthenten

S Deutſchen Reichstages niederlege.“

Jugendorganiſation und Militärdienſt. Zu der
dachricht von einer Vorſtellung, welche der preußiſche
tiegsminiſter an das Staatsminiſterium gerichtet hat,

in welcher ausgeführt war, daß er die Verantwortung
r die Schlagfertigkeit des Heeres für die Dauer nicht auf
h wehmen könne, wenn der heerfeindlichen Wühlerei unter
r Jugend nicht mit aller Energie geſteuert werde, ſchreibt
i „Sozial- und Wirtſchaftspolitiſche Korreſpondenz“ ſehr

nd: Die ſozialdemokratiſchen Jugendorganiſationen
eilen ſich insbeſondere über die Großſtä dte und
weſtlichen Jnduſtriebezirk. In geradezu

Weiſe werden in letzterem die jungen Leute für
e Beſtrebungen der Jnternationale eingefangen. Abge

kratiſche Zeitungen des Weſtens fettgedruckte „Warnungen“
bringen, in denen den jugendlich Organiſierten zur
ſtrengſten Pflicht gemacht wird, jede Ausſage vor der
politiſchen Polizei zu verweigern. Es iſt höchſte Zeit,
daß die Staatsregierung Mittel und Wege findet, der
offenbaren Verhöhnung ſtaatlicher Ein-
richtungen zu ſteuern.

Noch kein Weihbiſchof von Gneſen ernannt. Die
Meldung von der Ernennung eines Weihbiſchofs zu Gneſen
trifft nicht zu.

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Groß
herzogin Eliſabeth“ iſt am 8. Juli wohlbehalten vor
Boltenhagen angekommen und wird am 21, Juli wieder nach
Travemünde ſegeln.

Militäranwärter in der Marine. Durch eine neue
Bekanntmachung wird feſtgelegt, welche Stellen der
mittleren und unteren Beamten in der Marinever-
waltung den Militäranwärtern vorbehalten
ſind. Von den mittleren Beamtenſtellen ſind es die
Rendanten, ferner die Jnſpektoren bei den Bekleidungs
und Verpflegungsämtern, die allerdings auch aus den Be
amten der Marine ergänzt werden können. Jn den Marine
lazaretts werden die Lazarett-Oberinſpektoren und Jn-
ſpektoren, ſowie die Sanitätsdepot-Jnſpektoren aus ſolchen
Militäranwärtern gewählt, die ihre Dienſtleiſtung bei der
Kaiſerlichen Marine abgeleiſtet haben. Ein Teil dieſer
Stellen wird aber auch durch ehemalige Sanitätsunter-
offiziere der Marine beſetzt. Ferner finden die Militär
anwärter bei der Garniſonverwaltung als Oberinſpektoren
und Jnſpektoren, beim Marinekriegsgericht als Sekretäre,
bei der Werftverwaltung als Buchführer und Regiſtratoren,
ſowie als Bureaugehilfen, ferner als Maſchiniſten in
vielen Betrieben Anſtellung. Als Unterbeamte
kommen ſie für die Stellen der Schiffsführer, Leuchtturm-
wärter, Nebelſignalwärter, Magazinaufſeher bei den
Werften, Steuerleute bei den Werftfahrzeugen, Maſchinen
wärter beim Lotſen- und Seezeichenweſen und als Drucker
beim Reichsmarineamt, beim Admiralsſtab in der Marine
und bei der Deutſchen Seewarte in Betracht.

Die Arbeiterinnen in Molkereien uſov. Mit dem
1. Juli d. Js. ſind auch die neuen Bundesratsvorſchriften
über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen in Meiereien,
Molkereien und Betrieben zur Steriliſierung der Milch in
Kraft getreten. Die neuen Vorſchriften gelten in Ab-
weichung von den alten für alle Betriebe der bezeichneten
Art, in denen in der Regel mindeſtens 10 Arbeiter be-
ſchäftigt werden oder durch elementare Kraft bewegte Trieb-
werke nicht bloß vorübergehend zur Verwendung kommen.
Während die früheren Ausnahmebeſtimmungen nur für die
Zeit vom 1. April bis 1. Oktober galten, ſind die jetzigen
auf das ganze Jahr ausgedehnt worden. Die Arbeits-
ſtunden müſſen nunmehr zwiſchen 4 Uhr morgens und
9 Uhr abends liegen, während ſie früher zwiſchen 4 und
10 Uhr liegen durften. Während bisher eine dreiſtündige
Mittagspauſe allen Arbeiterinnen gewährt werden mußte,
die abends nach 814 Uhr beſchäftigt werden, iſt nach den
neuen Beſtimmungen eine dreiſtündige Mittagspauſe allen
Arbeiterinnen zu gewähren, die abends nach 8 Uhr be
ſchäftigt werden.

Ausland.
Die Deutſchen in Rußland. Es beſtätigt ſich, daß die

ruſſiſche Regierung einen Geſetzentwurf plant, der
den Deutſchen jeglichen Landerwerb in den weſt
lichen Provinzen unterſagt.

Auf dem Gelände der Weltausſtellung in Brüſſel wurde
am Freitag nachmittag die von der Stadt Brüſſel organiſierte
Ausſtellung für Heimarbeit eröffnet.

Frankreich. Jn der Sitzung der Deputiertenkammer am 8. er.
richtete der Deputierte Bouiſſon (Soz.) eine Interpellation an
die Regierung wegen der geſetzwidrigen Verwendung
von Afrikanern an Bord von frangöſiſchen Dampfern. Er
machte dem Unterſtaatsſekretär Chéron den Vorwurf, daß er ſich
in parteiiſcher Weiſe in den letzten Streik der einge-
ſchriebenen Seeleute in Marſeille eingemiſcht habe.
Chéron erwiderte, er habe nur ſeine Pflicht getan, indem er die
ſozialen Geſetze zur Anwendung r die Verſuche, Unordnung
zu ſtiften, unterdrückt und die Verhaftung der Disziplinbrecher
angeordnet habe. Die Kammer nahm darauf eine Tagesordnung
an, welche der Regierung das Vertrauen ausſprach.

Der drohende franzöſiſche Eiſenbahnerausſtand ruft in
franzöſiſchen „Regierungskreiſen keinerlei Beunruhigung
hervor, da niemand an einen Generalſtreiß glaubt. Jm
übrigen ſind alle Maßnahmen getroffen, um
im Falle eines Ausſtandes den Betrieb aufrecht er

Der Senat hat die Veröffentlichung des vom Kaiſer
beſtätigten Finnlandgeſetzes gegen den Antrag des Bericht
erſtatters beſchloſſen. Der Prokurator hat gegen die Ver
öffentlichung Einſpruch erhoben.

Bulgariens äußere Politik. Der bulgariſche Miniſter
präſident Malinow, der bekanntlich zurzeit in Wien weilt,
erklärte in einer Unterredung mit dem Vertreter der Wiener
Politiſchen Korreſpondenz, das Verhältnis Bulgariens zu
OeſterreichUngarn trage einen völlig ungetrübten,
geradezu freundſchaftlichen Charakter. Mali-
now äußerte ſich überaus befriedigt und beruhigt über ſeine
Unterredung mit Graf Aehrenthal. Der All-
ſlawiſche Kongreß in Sofia habe keinen politiſchen
Charakter und keine Spitze gegen Oeſterreich-Ungarn. Die
Beziehungew zu Rumänien ſeien ausge-
zeichnet, das Verhältnis zwiſchen Sofig und Kon-
ſtantinopel ſei korrekt. Den bulgariſchen Staats-
lenkern liege die Abſicht fern, einer für die Türkei günſtigen
Ordnung der Kretafrage entgegenzuwirken. Bulgarien
ſei ein anerkanntes Friedenselement und wolle es bleiben.

Die Lage auf Kreta. Der „Kölniſchen Zeitung“ wird
unter dem 7. d. Mts. aus Kanea gemeldet: Die Kriſis
iſt durch Nachgeben der Oppoſition gelöſt, die
Veniſelos ſchriftlich erklärte, ſie halte an der Anſicht feſt,
daß die Mohammedaner auszuſchließen ſeien, erkenne aber
das Recht einer über eine Mehrheit verfügenden Regierung
an, den kretiſchen Schutzmächten die Zulaſſung der
Mohammedaner zuzuſagen. Die Oppoſition werde der Re-
gierung helfen, die Ordnung aufrechtzuerhalten. Sie be
willige vier Zwölftel des Budgets und wünſche eine Tagung
der Kammer bis zum 14. September. Nach der Kammer
ſitzung am nächſten Sonnabend wird Veniſelos die Schutz
mächte benachrichtigen. Die Stimmung iſt hier ziemlich
ruhig. Später erfahren wir weiter aus Kanea: Da die
Oppoſition in der Verſammlung am Donnerstag erklärte,
daß ſie der Regierung freiſtelle, den Schutzmächten die Zu-
laſſung der muſelmänniſchen Deputierten zur National-
verſommlung mitzuteilen, wird dieſe für Sonn-
abend einberufen werden.

Die Luftſchiffahrt.
Ein kühner Höhenflug Lathams.

Aus Rheims, 8. Juli, wird gemeldet: Latham, der kühne
Pilot, der am Mittwoch ſelbſt einem Winde von über 15 Metern
in der Sekunde trotzte, iſt gegenwärtig der Held des Flugfeldes
von Rheims. Nachdem er am Donnerstag einen neuen Dauer
rekord aufgeſtellt hatte, wurde er jubelnd begrüßt. Aber nur
wenige Minuten gönnte er ſich Ruhe. Bereits 5 Uhr 30 Min.
ſtieg er von neuem auf, und in wenigen Augenblicken waren ſich
die nach Tauſenden zählenden Zuſchauer darüber einig, daß er
einen Höhenflug vor hatte. Jmmer kleiner und kleiner
wurde der Apparat des Fliegers, bis er ſchließlich als winziger
Punkt im grauen Himmelsgewölbe erſchien. Kurze Zeit nach
Lathams Start ſtieg Morane mit ſeinem Bleriot-Eindecker
auf und folgte dem erſteren in die luftige Höhe. Bald hatte er
ihn erreicht, und jetzt ſchwebten zwei winzige Punkte, dem Anblick
einer dahinfliegenden Lerche nicht unähnlich, über dem Flugfeld
von Bethenh. Plötzlich war der eine kleinere Punkt den Blicken
der Menge entrückt. Latham war in 1384 Metern Höhe in
den Wolken verſchwunden. Zehn Minuten vergingen, ohne daß
man ihn wiederſah. Eine Viertelſtunde und die Menge wurde
ſchon ungeduldig. Da endlich, nach 20 Minuten, tauchte er in
der Ferne über der Stadt Rheims wieder auf. Jmmer noch in
beträchtlicher Höhe, aber doch bereits deutlich ſichtbar. Er hatte
über zehn Kilometer in den Wolken durchflogen. Jn
weitem Bogen kehrte der kühne Abiatiker nach dem Flugfelde und
Startplatze zurück, wo unterdeſfen auch Morane wieder gelandet
war. Brauſende Jubelrufe begrüßten ihn, als er den Sitz ſeines
Eindeckers verließ. Alle Zuſchauer waren der Bewunderung und
des Lobes über dieſen kühnen Flug voll.

Die Baronin de la Roche
flog, wie uns unter dem 8. Juli aus Bethen h gemeldet wird,
in einer Höhe von eiwa 40 Metern dahin, als plötzlich ihr
Apparat herabſtürzte und zerbrach. Die Abviatikerin
brach den linken Arm und das rechte Bein und zog ſich
auch Verletzungen am Kopfe zu. Jhr Zuſtand iſt
hoffnungslos.

Aus Nah und Fern.
Jufolge Kurzſchluſſes in den Kabelleitungen der Berliner

Elektrizitätswerke unter der Eiſenbahn-Sperrbrücke am Bahnhof
Friedrichſtraße gerieten am Freitag vormittag gegen 10146 Uhr
die Kabelkaſten in Brand, wodurch die Kabelleitungen
beſchädigt wurden. Der Betrieb wurde hierdurch auf der Fern-
bahnſeite unweſentlich, auf der Stadtbahnſeite gar nicht geſtört.

Die Cholera in Rußland. Jn Petersburg ſind nach
einer ſiebentägigen Unterbrechung jetzt wieder fünf Cholerg-

en von Ver ungen an dem beſtimmten Ort“, halten zu können. Keinesfalls wird die Regierung die r e t c e e s gitit?rden in letzter Zeit mit Vorliebe MaſſenSpaziergänge Forderungen des Syndikats erfüllen iſt Sol raveb er worden. z



Elf Perſonen ſchwer verletzt. Nach einer Meldung aus Paris
ſtießen in der Nähe des Aerodroms von Jubviſſh geſtern zwei dicht
beſetzte Straßenbahnwagen zuſammen, wodurch elf Perſonen
ſchwer verletzt wurden.

Ein Gefängenentransporteur von Sträflingen überfallen. Jm
Eiſenbahnzug Regensburg-- München wurde ein Gefangenen
transporteur von zwei aneinander gefeſſelten Sträflingen über-
fallen. Sie nahmen ihm die Schlüſſel ab und befreiten ſich von
ihren Feſſeln. Der eine Sträfling entſprang aus dem Zuge, der
andere konnte feſtgehalten werden. e

Ein blutiges Liebesdrama ſpielte ſich geſtern abend im Norden
der Stadt Berlin ab. Der 37jährige Jtaliener Rudolf i ſuchte
ſeine Geliebte, die um fünf Jahre ältere Witwe Grund
mann, zu ermorden. Er feuerte mehrere Revolverſchüſſe auf
ſie ab und brachte ſich dann ſelbſt mehrere Schüſſe bei. Beide
n lebensgefährlich verletzt nach der Charitee
gebracht.elre grauſige Tat beging im weſtfäliſchen Orte Wickede ein

zehnjähriger Junge, dem ſeitens ſeiner Eltern die Pflege
und Aufſicht über die jüngeren Geſchwiſter erteilt war. Er fuhr
mittels Kinderſportwagen ſein jüngeres Brüderchen an einen
Teich und warf das Kindins Waſſer. Paſſanten fanden
ſpäter den Leichnam des Kindes. Unterdeſſen wird auch ein
dreijähriges Schweſterchen jenes ungeratenen Bengels
vermißt, das vielleicht gleichfalls den Tod gefunden hat, da
der jugendliche Mörder ſich anderen Kindern gegenüber dahin
geäußert hat, er werde die Geſchwiſter umbringen. Seit
Begehung der Tat iſt auch der Täter verſchwunden.

Abdul Aſis' Reiſe nach Jeruſalem. Der frühere Sultan von
Marokko, Abdul Aſis, iſt an Bord des Dampfers „Schleswig“ vom
Norddeutſchen Llohd von Alexandria abgefahren, um ſich nach
Jeruſalem zu begeben.

Mordverſuch und Selbſtmord. Am Freitag nachmittag feuerte
in der Nähe des Münchener Vorortes Soll n ein Mann auf eine
ihn begleitende Dame, mit der er zuvor in einer Wirtſchaft Wein
getrunken hatte, einen Revolverſchuß ab und verletzte ſie
ſchwer. Darauf tötete er ſich ſelbſt durch einen Schuß
in den Mund. Die Perſonalien der beiden konnten noch nicht feſt
geſtellt werden.

Diebſtähle. Auf dem Poſtamt Teſchen in Oeſterreichiſch
Schleſien wurde ein Poſtbeutel mit 17 000 Kronen entwendet.
Der Poſtamtsdiener Zientek wurde wegen Verdachts des Dieb-
ſtahls verhaftet. Bei einem Juwelier im Grenzorte Foiedeck
in Oeſterreichiſch-Schleſien wurden Uhren und Juwelen im Werte
von 36 000 Kronen geſtohlen.

Zur Hofrichteraffäre. Wie das „Wiener Neue Tagblatt“
meldet, iſt die Unterſuchung gegen Frau Hofrichter ſowie gegen die
Frau und die Schweſter des Profeſſors Tuttmann eingeſtellt
worden.

Geriebener Gauner. Ein Lehrling der Schmalzſiederei von Hirſch-
feld in Weißenſee hatte auf dem Poſtſcheckamt in der Dorotheen-
ſtraße 5800 Mk. abgehoben. Auf der Straße geſellte ſich ein angeblicher
Lehrling zu ihm, der ihm vorredete, es ſei ſicherer, die Brieftaſche mit
dieſer Summe in einen leinenen Beutel zu tun. Nachdem der Fremde
weggegangen, fand der Lehrling in dem Bentel ſtatt der Taſche mit
dem Gelde eine Zeitſchrift. Die Anzeige bei der Polizei hatte noch
keinen Erfolg.

Von allerlei Pariſer Prozeſſen erzählt der dortige Korreſpon
dent der „Bresl. Morgenztg.“: Frl. Marcelle Yrven, die
reizende Darſtellerin des Palais-Royal, verlangte von einer
Pariſer Auto- Geſellſchaft 60 000 Fr. Schadenerſatz, weil ſie der
Chauffeur durch ſeine Unachtſamkeit mit einem Omnibus hatte
kavambolieren laſſen. Dabei erlitt die Naſe der Künſtlerin eine
kleine Narbe, die trotz ärztlicher Behandlung nicht wieder ver
ſchwinden will, und außerdem wurde ihre Toilette ruiniert. Das
geiſtesgegenwärtige Fräulein Yrven begab ſich alsbald zu einem

Notar und ließ dort den Wert ihrer Kleidung feſtſtellen. Die
Totalſumme betrug 6900 Fr. Beſtandteile: ein Abendmantel
800 Fr., Stola und Pelzmuff 4800 Fr., Samtkleid 1300 Fr.,
woraus hervorgeht, daß Fräulein Yrven eine hohe Gage beziehen
muß. Die Unterkleidung berechnete Fräulein Yrven übrigens
liebenswürdiger Weiſe nicht. Der Richter war jedoch ſo unga
lant, Narbe und Toilette zuſammen nur auf 4000 Fr. zu be
werten. Dafür erhielt Fräulein „Narbengeſicht“ die moraliſche
Genugtuung, den ſchlimmen Chauffeur zu acht Tagen Gefängnis
und 100 Fr. Geldſtrafe verdonnert zu hören. Die Verehrer des
Fräulein Yrven behaupten übrigens, die kleine Narbe auf dem
Stumpfnäschen der Schauſpielerin füge ihrem pikanten Antlitz
einen neuen Reiz hinzu. Unter dieſen Umſtänden war die
Schadenerſatzforderung wirklich etwas hoch gegriffen. Ernſter
war die Verletzung, die ſich Fräulein Rachel Bloch, die
jüngſte der vier in Paris künſtleriſch tätigen Schtveſtern Bloch, bei
einer Aufnahme für den Kinematographen in einer Soloſzene zu
gezogen hat. Ein zu ſtarker Strahl des Blitzlichts traf die Augen
des Fräulein Bloch ſo intenſiv, daß ſie Störungen davontrug, die
ſie zwangen, vorläufig ihren Künſtlerberuf aufzugeben. Ein Arzt
begutachtet den Schaden und das Gericht verurteilte die Kine-
matographen- Geſellſchaft zur Zahlung von 10 000 Fr. an Fräu-
lein Bloch. Jn die Klaſſe der Berufsunfälle zählt auch der
Unfall, den Fräulein Retoré am 9. März auf der Bühne
des „Moulin Rouge“ erlitt. Sie hatte allabendlich in der Revue
des Theaters einen indiſchen Tanz mit einer lebenden
Schlange auszuführen, und das Tier biß an jenem Abend die
Tänzerin in das linke Bein. Jn der Beweisaufnahme wurde feſt
geſtellt, daß die Schlange, mit der Fräulein Retoré aufzutreten
gewohnt war, geſtorben war. Die Dame wollte deswegen mit einer
Schlange aus Kautſchuk auftreten, aber die Direktion verweigerte
die Erlaubnis und beſtand auf ihrem Kontrakt, wonach Fräulein
Retoré mit einer lebendigen Schlange zu tanzen habe. Fräulein
Retoré ſchaffte ſich deshalb ein neues Reptil an, und dieſes brachte
ihr, da es noch nicht genügend dreſſiert war, die gefährliche Wunde
bei. Unter dieſen Umſtänden wurde die Direktion zur Zahlung
der vollen Gage für die Dauer des Vertrages und von 1500 Fr.
Schmerzensgeld an die Tänzerin verurteilt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Torgau, 8. Juli. (Das 50jährige Jubiläum

des 72. Jnfanterie-Regiments.) Bereits gegen
3000 Anmeldungen ehemaliger Angehöriger des Regiments haben
ihr Erſcheinen zum 50 jährigen Jubiläum des 4. Thüringiſchen
Infanterie Regiments Nr. 72, am 16, Auguſt d. Js., am
Jahrestage der ruhmreichen Schlacht bei Mars-laTour, än der
auch das 4. Thüringiſche Jnfanterie- Regiment Nr. 72 teilge-
nommen hat, in Ausſicht geſtellt. Gegen 1000 Perſonen müſſen
in Privatquartieren untergebracht werden.

Düben, 8. Juli. (Düben--Bitterfeld.) Wie nach
dem „Bitterf. Tgbl.“ verlautet, ſoll zwiſchen Düben und Bitter
feld ein Autoomnibusverkehr, wie er vor Jahren ſchon einmal
beſtand, wieder eingerichtet werden. Von der Unternehmerin,
einer Leipziger Geſellſchaft, ſind auch Schritte getan, um die
Uebertragung der Beförderung von Poſtſachen zu erlangen.

Bornſtedt, 8. Juli. (Kurz vor der Hochzeit. All-
gemeine Teilnahme erregt das Schickſal einer hieſigen Familie.
Der Sohn, ein gelernter Schmied, hatte ſich hier eine Schmiede
erbaut. Vor einigen Wochen wollte er an der Beſchlagſchmiede
Charlottenburg die Meiſterprüfung ablegen. Tags darauf ſollte
in Halle die Hochzeit ſein. Schon waren die Gäſte da, aber ver
geblich erwartete man den Bräutigam aus Charlottenburg. So
fort eingeleitete Recherchen ergaben, daß G. garnicht an der
Prüfung teilgenommen hatte, ſondern nach Amerika ausgewandert
war. Am zeitstage landete er in New-York. Der junge
Mann hat bisher einen durchaus ſoliden Lebenswandel geführt;
er war fleißig und nüchtern. Es iſt rein unerfindlich, was ihn zu
diefem Schritt getrieben hat. Da ein wirklicher Grund für die
Auswanderung nicht vorhanden iſt, bleibt den tiefbetrübten

Eltern wie auch der verlaſſenen Braut nur die Hoffnung, daßdem Ausreißer die Einſicht zur Heimkehr bewegt. Dann das

Halberſtadt, 8. Juli. (E
gelang am Sonntag einem Gauner auf dem Poſtamte. Er hatte
beobachtet, daß ein Kellnerlehrling den Auftrag erhalten hatte,
auf dem Poſtamt auf eine Poſtanweiſung Geld einzuzahlen. Jm
Schalterraum erkundigte er ſich laut, um die Aufmerkſamkeit der
andern auf ſich zu lenken, ob der Pikkolo des Hotels dort wäre,
dann ging er auf ihn zu, ſtellte ſich als Kriminalbeamter vor und
forderte ihn auf, mit nach dem Polizeibureau zu kommen, da der
Hundertmarkſchein, den er einzahlen ſollte, gefälſcht ſei. Der
Junge fiel auch richtig auf den Schwindel herein, obgleich er gar
keinen Hundertmarkſchein, ſondern nur einen Fünfgzigmarkſchein,
einen Zwanzigmarkſchein und etwas kleineres Geld mitbekommen
hatte, händigte dem Gauner das Geld aus und begleitete ihn bis
nach dem Holzmarkt. Jn der Heinrich-Juliusſtraße ſagte der
Schwindler zu dem Jungen, er ſolle nur hier warten, er würde
auf dem Kriminalbureau die Sache gleich erledigen. Wer aber
nicht wiederkam, war der falſche Kriminalbeamte, ſo daß der
Junge ſchließlich in ſein Hotel zurückging und dem Beſitzer die
Geſchichte, immer noch im guten Glauben, erzählte. Der Gauner
ſoll ein etwa 26jähriger Mann von kleiner Statur ſein.

Wehlen (Elbe), 8. Juli. (Ein ſchwerer Unglücks-
fall) ereignete ſich beim Böllerſchießen gelegentlich des Schützen
feſtes. Der Steinbrecher Krebs, der ſchon ſeit 20 Jahren das
Böllerſchießen beſorgt, wurde durch ein Geſchoß ſo ſchwer am
Kopfe verletzt, daß er wahrſcheinlich das Augenlicht
einbüßen wird.

Zerbſt, 7. Juli. (Vergiftet.) Seinen ſchweren Ver-
letzungen erlegen iſt der Rentier Teiche l mann aus Stri
num, der am Freitag abend in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Lyſol
getrunken hatte. Der Mann ſtand in den ſiebziger Jahren. Zu
dem Selbſtmord dürfte ihn ſchwere Krankheit getrieben haben.

Jena, 8. Juli. (Gemütliche Gemeinderats-
ſitzungen.) Jn unſerer meiningiſchen Nachbargemeinde
Lichtenhain, die durch ihr Weißbier einen weiten Ruf beſitzt,
herrſchen noch gemütliche Zuſtände. Der alte Brauch, die Tages
ordnung der Gemeinderatsſitzungen bei einem friſchen
Trunke aufzuarbeiten, iſt bis in die Gegenwart erhalten geblieben.
Die Gemeindeväter diskutieren bei einer großen Kanne Weißbier,
rauchen ihren Glimmſtengel und ſind tolerant genug, dieſe An
nehmlichkeit auch den ſtets zahlreich vertretenen Zuhörern zuzuge
ſtehen. An dieſem ſchönen Brauch will man nicht rütteln laſſen;
höchſtens die Eingemeindung in Jena könnte der Trink- und
Rauchherrlichkeit ein Ende machen, weil dann das Lichtenhainer
Gemeindeparlament überhaupt zu exiſtieren aufhören würde.
Trotzdem (1) findet der Eingemeindungsgedanke in Lichtenhain
immer mehr Unterſtützung.

Egeln, 8. Juli. (Todesſtur z.) Der Fabrikarbeiter
Andreas Wilke von hier, ein Mann von 42 Jahren, fiel durch
einen unglücklichen Zufall auf den Alkaliwerken Weſteregeln, ſeiner
Arbeitsſtätte, vow einer Treppe und ſchlug dermaßen mit dem
Kopfe auf, daß er den ſofortigen Dod erlitt.

Eiſenach, 7. Juli. (Der Gemeinderat) beſprach
in ſeiner heutigen Sitzung u. a. die Vorbereitungen für die Wahl
des Erſten Bürgermeiſters. Der Vorſitzende der
Körperſchaft hob hervor, daß die nochmalige Ausſchreibung der
Stelle das Gute gehabt habe, daß eine große Anzahl ſehr ernſt-
hafter und gut qualifizierter Bewerber ſich gemeldet hätte. Jn
gleicher Sitzung wurde noch beſchloſſen, die Stelle eines Stadt
kämmerers, der als Stadtrat dem Gemeindevorſtande an
gehört, mit einem Anfangsgehalt von 4000 Mk., wachſend bis
6000 Mk., neu auszuſchreiben. Der jetzige Stelleninhaber, Rat
Eonſtantini, geht nach einer mehr als 40jährigen, außerordent-
lich verdienſtvollen Wirkſamkeit in Penſion. Die Bewerber um
die Stelle müſſen das Abiturientenzeugnis eines Gymnaſiums,
Realgymnaſiums oder einer Oberrealſchule beſitzen und Erfahrung
im Kaſſen und Rechnungsweſen und Verwaltungsdienſt nach-
weiſen. Weiter bewilligte der Gemeinderat 800 Mk. für den
Umbau des hiſtoriſchen „Schwarzen Brunnens“ zu einem Zier-
brunnen. Veranlaſſung zu dieſem Umbau gibt die am 1. Sep-
tember d. Js. wiederkehrende 100jährige Erinnerung der großen
Pulverexploſion franzöſiſcher Pulverwagen, durch welche die Zer-
ſtörung einer ganzen Straße erfolgte. Der „Schwarze Brunnen“
iſt gewiſſermaßen das Zeichen, das an jene traurige Zeit der
napoleoniſchen Herrſchaft erinnert. Einſtimmig bewilligte
ferner der Gemeinderat die geforderten Mittel für Ver-
beſſerungen und Aenderungen im Theater im Jntereſſe der Ab-
wehr von Feuersgefahr. Auch hieß er den Plan gut, der die
gärtneriſchen Anlagen des Lutherplatzes betrifft. Für die Anlage
einer direkten, von der Georgenſtraße abzweigenden Verbindungs-
ſtraße nach dem Friedhofe bewilligte die Körperſchaft 58 800 Mk.
und für die dadurch bedingte Kanaliſation 26 130 Mk.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen der Landwirtſchaftskammer

für die Provinz Sachſen.
Feldmäßige Anbau- und Düngungsverſuche

kleiner Landwirte. Für den Herbſt 1910 ſtehen der
Kammer wieder Mittel zur Verfügung, aus denen ſie kleineren
Landwirten zur Anſtellung feldmäßiger Anbau verſuche Saat-
gut Winterweizen, Winterroggen und Wintergerſte ſowie
zur Anſtellung von Düngungsverſuchen Düngemittel ge-
währen kann. Jedem Verſuchsanſteller kann nach Maßgabe der
vorhandenen Mittel nur ein Verſuch, d. h. entweder ein Anbau-
oder ein Düngungsverſuch übertragen werden. Mit der Leitung
der Kontrolle dieſer Verſuche ſind die Direktoren der landwirt-
ſchaftlichen Winterſchulen beauftragt.
Verſuchsanmeldungen mit genauen Angaben über die Art des
Verſuchs ob Anbau- oder Düngungsverſuch, mit welcher Frucht

und über die Zugehörigkeit zu einem der Kammer ange-
ſchloſſenen land wirtſchaftlichen Verein an den Direktor der nächſt
gelegenen land wirtſchaftlichen Winterſchule zu richten und zwar

bis ſpäteſtens zum 25. Juli.
Warnung vor der Verwendung von Alber-

Waſſer. Eine neuerdings ſtattgefundene Bereiſung der Aller
durch Beamte der Landwirtſchaftskammer hat die im Gutachten
„Die Einwirkung von Endlaugen der Kaliwerke auf das Aller
Waſſer“ ausgeſprochenen Bedenken wegen ſchwerer zu erwartender
Schädigungen von Tieren, Pflanzen uſw. durch die übermäßig
viel Salze führende Allex beſtätigt. Es wird daher vor einer
jeglichen Verwendung des Aller-Waſſers (von Alleringersleben
flußabwärts) gewarnt,

Entenverkauf. Die Zentralgeflügelzuchtanſtalt Halle a. S.
Cröllwitz hat ca. 100 Entenkücken, 2 bis 14 Tage alt, zum Preiſe
von 80—-120 Pfg. das Stück abzugeben. Ferner ſind von den in
dieſem Jahre mit Erfolg benutzten Zuchtſtämme: Peking, Ailes-
bury und Laufenten, eine Anzahl Tiere billig zu haben.

Verkauf von Zuchtböcken. Die Zentralgeflügelzucht-
anſtalt Halle a, S. Cröllwitz hat zwei reinraſſige weiße Saanen-
ziegenböcke abzugeben, einen dreijährigew zu 40 Mk. und einen
acht Wochen alten zu 12 Mk.

Verkauf von Schäferhunden. Die Zentralgeflügel
zuchtanſtalt Halle a. S.-Cröllwitz hat ein Zuchtpaar deutſcher
Schäferhunde billig abzugeben.

Letzte Telegramme.
Verhängnisvoller Eiſenbahnunfall.

Berlin, 9. Juli. Jn der Nähe des Uebungsplatzes
Klausdorf--Zoſſen iſt geſtern vormittag auf der
Feldbahnſtrecke ein Zug entgleiſt. Ein Unteroffizier
und zwei Soldaten des Eiſenbahnregiments Nr. 1
wurden ſchwer verletzt.
Garniſonlazarett geſtorben.

Einer der Verletzten iſt im

ine große Schwindelei)

Die Platindiebe feſtgenommen.
Frankfurt a. M., 9. Juli. Einem Frankfurter Kriminal-

beamten gelang es geſtern, zwei Mitglieder einer weitver-
zweigten Bande feſtzunehmen, die in den Laboratorien faſt
aller deutſchen Univerſitäten zahlreiche Diebſtähle von
Platin verübt hatten, ohne daß eine Spur von den Tätern
gefunden werden konnte.

Es ſchneit!
Karlsruhe, 9. Juli. Auf den

wald s herrſcht Schneefall.
Schwerer Lawinenſturz.

Kleine Scheidegg, 9. Juli. Zwei deutſche Touriſten,
die Herren Kühn-Straßburg und Barthold-Saar-
brücken, und ſechs ſie begleitende Führer wurden heute un-
weit der Berglihütte von einer Lawine verſchüttet, ebenſo
eine von dieſer Kolonne unabhängige Gruppe von vier
Führern, die Proviant nach der Berglihütte trugen. Die
letzteren konnten ſich mit leichten Verletzungen retten Ebenſo
ſind geborgen, jedoch lebens gefährlich verletzt,
drei Mann der erſten Kolonne. Die fünf anderen, darunter
die beiden Deutſchen, liegen unter der Lawinebe,
graben. Die Hoffnung auf Rettung iſt gering. Eine
große Rettungskolonne iſt mit Aerzten von der Station
Eismeer abgegangen.

Höhen des Schwarz-

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
am 9. Juli 1809 0.

Börſen- und Handelsteil.
Vom Kaliſyndikat.

Die Geſellſchafterver ſammlung am Freitag erledigte glatt
alle Anträge der Tagesordnung. Die Direktion ſtellte eine günn-
ſtige Geſtaltung des Abſatzes feſt. Man ſtellte die
Beſtimmung der Richt preiſe dem Aufſichtsrat widerruflich
anheim und wählte einige neue Kommiſſionen. Mit dem Abſchluß
der vorbereiteten Verträge zwiſchen dem Syndikat und den an d-
wirtſchaftlichen Korporationen erklärten ſich die
Anweſenden ein verſtanden,. Sie nahmen zum Schluß die
Mitteilung entgegen, daß die Gewerkſchaft Einigkeit
deren Kuxenmehrheit bekanntlich der amerikaniſche Südtruſt
beſitzt, den Antrag geſtellt hat, in das Syndikat aufgenommen zu
werden. Ueber die geſchäftlichen Erträgniſſe im laufenden Jahre
teilte Direktor Schüddekopf mit, daß die German Kali Works-
Newyork, bekanntlich die amerikaniſche Niederlaſſung des Syndi-
kats, ſehr gut gearbeitet hätten. Jhr Abſatz habe in dem erften
Halbjahr 1910 trotz der ſtarken Outſider-Verſchiffungen circa
11 Millionen Mark (gegen 14 Millionen Mark Geſamtabſatz in
1909) betragen. Der Geſamtabſatz des verfloſſenen Halbjahres
habe gegen die Vorjahrszeit eine Zunahme von ca. 328 Mil-
lionen Mark ergeben. Davon entfallen 300 000 Mark auf
den Juni. Da die Outſider-Verſchiffungen ſich nach den Syn-
dikatspreiſen auf ca. 16 Millionen Mark berechneten, würde, falls
die Outſider dem Syndikat beigetreten wären, dieſes einen Mehr-
abſatz im Werte von ca. 1924 Millionen Mark erzielt haben. Jm
Juli habe ſich das Geſchäft weniger lebhaft angelaſſen. Erklärt
wurde dieſex Vorgang damit, daß früher das Syndikat mit de
großen amerikaniſchen Truſts gearbeiet habe, welche die Salze
frühzeitiger bezogen und auf Lager legten, was der amerikaniſche
Kleinhandel, mit dem die German Kali Worls arbeiten, nicht tue.

W. Der Stand der Obſtkulturen in Oeſterreich Ende Juni war
folgender: Die Ausſichten auf die Apfelernte ſind teils zufrieden-
ſtellend, teils ſehr gut, der Stand der Birnen iſt ungünſtiger als
derjenige der Aepfel. Die Kirſchenernte iſt gering, die Qualität

haben unter Fruchtabfall gelitten, ebenſo die Man delbäum e. Das
Beerenob ſt ergab bisher ſehr guten Ertrag. Die Olivenernte
wird gut werden. Die Belaubung des Maulbeerbaums iſt üppig.

erwarten, vornehmlich wegen des Auſtretens des Traubenwicklers und
der Peronoſpora. Die Weingärten des Südens ſtehen beſſer.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

44 Halle a. S., 8. Juli.
Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg und zwar bei Partien ſrei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Noggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei Pattien:
4 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Rogg h
2,50 C. Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch bei
Partien: Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen
Fuhren: Roggenſtroh A. Weizenſtroh

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, altes, bei
Partien A., in einzelnen Fuhren: M. neues 3,25 bis
3,50 A. gute fremde Sorten, neues, bei Partien: 2,80--3,00 A.

Kleeheu, neues, erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Parrien:
3,50 AC, in einzelnen Fuhren: altes 4,50 C. minder-
wertige Sorten bei Partien: A. in einzelnen Fuhren A.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen, frei Bahn hier 1,08 A,
in einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,0 A.

Es ſind deshalb auch die im einzelnen vom Lager hier 3,20
Berlin, 8. Juli. Amtliche Notierungen der

„Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 201- 204.
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im Juli 206,50 207,90 bis
206,75 im September 191,50 192 191,25 191,50
im Oktober 192 192,25 192 im Dezember 192,00 192,25
Tendenz: etwas feſter Roggen ſür 1009 kg inländ. 144,00 145,00
ab Bahn. Normalgewicht 712 g. Abnahme im Juli 147,50 148-
147,75 im Sept. 151,50 152 151,50 151,75 im Okt. 153 bis
153,25 153,00 im Dezember 154,75 155 154,50 154,75
Tendenz: feſt. Hafer per 1000 kg Normalgewicht 450 g Abn. im Juli
147,75 147,25 147,75--147,50 Abn. im September 151,50
Abn. im Dezember 155,00 Tendenz: ruhig. Mais per
1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme im Sept. 135,00
Tendenz: ruhig. Weizenmehl per 100 Kg brutto einſchließl.
Sack. Nr. 00 24,75-—27,50 feinſte Marken über Notiz bezahlt.
Tendenz: ruhig. Roggenmehl Nr. 0 und 3 17, 19,90 A.
Tendenz: feſt. Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme im
Okt. 50,60 Geld, im Dezember 50,80 c. Brief. Tendenz: geſchäftslos.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 8. Jul.
Weizen loko 201 bis 204 Juli Au, September 191,50
bis 192 191,75 Oktober AG, Dezemberab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 148,50-—144,00 Sept.

A, Oktober bis A. ab Bahn und frei Wagen.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 132,00 139,00 ſchwer
do. 140,00 153,00 ruſſiſche und Donau leichte 114-126
do. ſchwere 121 130 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, mö,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 168--174, do. mittel 158 16
do. gering 152--157, ruſſ. u. Donau mittel C frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 155--158
abf. 145—148 AC, runder 150--154 c. frei Wagen. Erbſen, im
Futterware, mittel 151-161 ruſſiſche do. 151 161 n
Taubenerbſen 162 170 Viktorigerbſen kleine on
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizen mehl
loko 24,50 27,50 Roggenmehl 0 u. 1 loko 174
19,60 Weizenkleie, grobe 10,25-11,25 feine 10,
bis 11,25 Roggenkleie 9,856--10,75 eL. Weltmarkt, Berlin, 8. Juli. Tägliche Börſennotierungen u
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Spe

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſche

unbefriedigend. Die Zwetſchen, Aprikoſen und Pfirſiche 4

Die Wein gärten des nördlichen Gebiets laſſen ein ſchlechteres Ergebnis

(Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)
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ndwirtſchaftsrats) Weizen Berlin 756 gr., JuliZeee Sept. 191,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 169,15, Juli 168,00.

Chicago Northern J Spring, Juli 159,10, Sept. 156,40. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 150,46. Paris Lieferungsware Juli
Budapeſt Lieferungsware Okt. 156,85. Odeſſa Ulka 92 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 138,30. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei 147,75. Roggen: Berlin 712 gr. Juli 147,75.
Sept. 151,75. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 93,50. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 147,50, Sept. 151,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Juli Newyork mixed Juli 114,46, Buenos-
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei 82,75.

berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.,
Weizen;: Durum Mai 208 Northern Manitoba II Mai/ Juni
225 Hardwinter II Aug. /Sept. 220 Roſafé 77 kg April Mai
206 Juni Juli 206 Baruſo 78 kg Mai Juni 206
77 kg Mai 204 Auſtral. Febr. März 213 Ruſſ. Hart
weizen 10 Pud 15,/20 Mai Juni 205 Orenburg. 78/79 kg
Mai/ Juni 2071 Samara 78/79 kg Mai Juni 209X Ulka
10 Pud 4 Mai/Jnni 206 Azima 10 Pud 55 Mai/ Juni 209
Choice White Karachi Mai/ Juli 200 Roggen: Südr. 9 Pud
20/25 gute Häfen Juli 154 15/20 gute Häfen Aug. Sept. 153 A.
72/73 kg Donau Beſſarabien Aug. Sept. 1531 Futter-

L. Hamburg, 8. Juli. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis 108 A, Aug. Okt. 108 Aug. Sept. 109 AC, Jan. Juli 113

e

gerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwim. 1084 Juli 108 Aug.

n GSGOe O.I. Ziehung I. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 8. Jull, vormittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)
23 55 87 117 281 77 800 4283 573 712 21 57 842 48 980 1009 190

h e e hen a d U n79 7474Foue u e 946 8074 142 253 6093
7 168 78 319 30 539 619 (1001 70 95 11258 315 45 428 690

12055 224 315 49 705 16 821 13290 465 69 14040 43 892 618 655
974 15030 [200] 68 189 [100] 252 594 622 951 98 16004 101 70 275
405 569 886 17234 381 87 605 762 882 [100] 72 18702 35 [100] 77 818
[400] 936 19011 187 407 656 624 928 51

20062 354 845 21160 317 62 424 514 89 22617 954 23089 6519
[100] 97 728 77 841 937 24214 62 336 49 97 492 695 602 797 25087

z r e r zen 26045 94 140 330 414 680 826 9 o
806 65 351 432 81 [2695 800 29234 77 902 9 24 69 28000 200

30046 136 200 834 31128 [100] 73 242 408 548 606 45 727 32061
366 810 33416 86 617 67 734 813 42 34320 48 507 802 77 87 35131
241 553 943 44 36034 63 220 498 606 975 37344 627 34 896 38048
157 354 39105 99 496

40141 265 446 509 689 4 1293 619 91 763 80 42010 188 637 758
815 [100] 22 45 89 920 43070 106 218 47 420 655 728 30 98 879 9143

44 62 154 222 531 759 874 932 71 45024 95 189 [100] 43 554
66 86 705 656 46002 124 75 235 772 879 47082 162 251 340 699 832
D. 7 s 314 51 529 35 751 93 852 49126 205 9 407 826 618 803

50007 22 177 483 694 730 [200] 895 950 93 51029 68 318 51 532
77 955 52297 440 916 28 53571 861 54191 213 69 397 665 73 750 972
55310 428 685 764 877 56154 242 [100] 874 449 78 592 830 46 61 [100]
57189 623 93 728 805 58012 242 46 357 418 669 791 833 56 59151 219
560 637 847 900

60008 239 334 608 717 893 94 969 61100 38 466 506 41 691 62627
737 63054 85 161 219 80 491 641 727 62 841 971 64073 189 338 56
o6 [800] 456 558 679 765 65050 148 74 215 429 66386 482 667 667
761 857 G7019 27 121 83 527 736 68248 448 668 71 806 946 79 69077
109 77 213 325 45 91 [100] 92 691

Oo28 201 22 406 41 517 71028 68 95 [800] 253 357 424 30 591
82 780 92 901 [800] 72087 389 400 92 783 73017 [100] 390 [100] 565
717 871 968 74148 261 87 488 93 658 812 84 75206 25 461 528 33
44 614 761090 245 335 538 624 79 759 73 7 7422 627 78092 100 463
517 48 755 990 79119 370 643 799 840

80110 70 205 31 [100] 46 888 451 550 680 716 46 895 81064 220
69 352 537 62 646 748 82093 292 542 863 66 93 83074 115 88 97
880 426 513 77 99 705 54 806 18 [100] 21 49 86 98 84048 242 46 56
619 85 [400] 645 945 85183 [100] 308 497 901 86031 52 500 724 44
66 821 77 87058 [100] 149 234 642 [200] 758 829 934 88032 59 [400]
102 202 364 819 943 73 89082 258 545 625 767 885

90062 372 76 91192 256 487 694 779 93 933 89 92036 202 549
51 58 [200] 85 694 918 [100] 38 75 93125 305 588 [100] 59 983 606
61 94083 238 422 562 824 974 95105 15 477 692 96030 [400] 299 412
713 [100] 806 99 939 97215 411 70 [300] 578 631 841 98039 412 26
877 919 50 [200] 99231 309 92 417 35 5655 620 791 831 [400) 999

100079 92 340 468 679 641 101377 492 502 77 641 736 859 924
65 102189 252 515 59 710 63 901 [500] 103212 628 797 986 104108
90 r 835 92 921 81 84 [200] 105019 64 314 81 467 546 604 30 735
68 106060 142 53 312 402 24 87 66 68 660 603 40 85 107042 49 329
417 715 108387 718 51 109020 74 376 453 712 73 819 [400] 22 956

110077 188 473 111009 287 344 509 698 761 85 882 908 112196
236 446 77 94 6552 689 [200] 9083 65 113232 338 75 420 [100] 82 500
880 902 28 114095 397 465 606 745 115261 442 46 6518 51 783 865
116224 27 453 753 84 833 45 936 117074 111 411 67 [100) 622 809
982 118077 284 96 608 46 86 97 796 816 995 [40000] 119064 365 427

120211 838 665 710 875 121057 350 78 [200] 472 717 122080
442 58 618 45 77 123057 206 519 70 92 844 968 124003 84 380 509
16 710 945 125162 215 76 [800] 80 783 z 817 9832 51 77 126064
1531 436 853 127268 349 99 810 958 90 128004 97 118 854 444 65
635 64 129114 255 341 61 431 [100] 541 616 779

0O017 240 453 87 738 953 85 131884 745 827 907 86 76 [200]
90 132180 337 465 81 597 864 935 133030 331 406 628 701 87 847
134067 [100] 182 520 [100]) 135199 316 400 537 75 916 136172 411
fuoo) 602 38 [100] 896 137127 42 98 300 636 659 722 [100] 138252
306 99 435 787 139027 38 166 288 387 504 640 714 44 96 925

140077 429 831 14 1065 164 417 37 638 748 142651 823 143243
66 334 429 85 718 144037 67 179 278 998 145008 104 13 93 270 400

I. Ziehung I. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 8. Juli, nachmittags.Nür die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
(Ohne Gewähr. (Nachdruck' verboten.
16 [100] 106 261 64 319 448 984 90 1135 432 559 768 953 2047 69

870 442 719 28 3346 434 47 528 663 [100] 4094 98 352 630 814 18 5014
16 119 254 444 521 856 6072 809 kF100] 276 738 50 54 865 84 947 7015 67
226 65 574 617 793 868 8269 335 62 436 9091 162 416 852 [100] 981

10196 211 694 756 850 919 69 11183 [100] 244 608 821 12020 47
7 92 280 [100] 533 [100] 628 13128 261 84 492 840 77 934 [100]

4401 [100] 726 61 89 947 15405 553 712 808 980 16169 584 904 9 32
17172 216 324 40 526 31 742 864 18262 303 81 458 547 603 30 864 913
19093 167 789 818 92 956

20015 101 92 328 21008 180 334 409 517 94 677 984 22142 987
3198 [200] 251 480 [200] 81 514 718 835 52 65 93 959 24026 217 21

648 848 932 53 89 25111 469 67 942 26223 62 74 316 621 77 807
7T107 15 375 453 589 632 837 28087 [100] 382 461 657 864 84 29073
4 189 636 726 804 46 74 993

30231 511 657 739 43 [100] 849 50 903 31141 70 229 321 [200] 535
686 835 32015 133 207 407 535 605 17 89 738 47 52 33045 175 249 93
310 53 468 689 777 864 96 906 34215 52 351 82 624 791 833 919 35247
68 323 556 864 36159 98 273 91 559 [100] 669 775 858 66 908 37319 450
75 943 98 38019 213 585 743 928 75 39021 287 371 93 97 460
40262 69 503 27 [100] 70 699 822 998 [100] 41093 110 30 234 346
446 56 531 705 964 42082 87 122 62 268 487 582 609 999 43005 [1000]
42 65 209 84 387 558 [3000] 44352 734 45159 482 502 652 93 755 905
46080 81 87 144 286 [200] 344 553 798 848 66 937 68 47374 448 87
[100] 706 59 837 48248 908 49064 65 79 194 349 422 606 853

50034 58 1083 225 751 62 864 973 51096 114 395 590 741 841 52149
224 [100] 338 444 537 [100] 69 661 65 [300] 708 61 839 96 951 53035
487 764 927 28 49 93 54057 392 649 94 97 968 55338 410 30 649 966
70 56200 82 322 728 88 890 57011 145 318 625 880 97 58200 6 5165
97 648 863 997 59028 168 210 382 91 554 910

G6G0192 469 570 [100] 678 732 G1218 23 368 738 55 62261 745 63212
46 399 492 524 614 702 945 60 64051 67 108 19 220 28 36 579 684 [300]
124 79 855 72 903 17 65185 223 689 92 729 68 809 13 66026 698 974
67137 452 68380 458 587 711 863 962 69005 46 285 341 480 590 721 822

70025 119 329 71069 [100] 261 330 429 617 937 72241 367 470 687
188 853 936 73056 268 481 866 74103 313 476 759 816 908 19 75024
133 40 485 605 32 39 62 896 76124 288 366 442 62 997 77159 235 355
72 996 78143 254 392 502 83 810 79310 31 79 89 00] 741

S80280 87 370 564 68 792 98 818 29 45 957 81373 874 82069 124
96 [100] 231 97 403 74 552 89 759 821 989 83038 464 71 566 951 84109
vo1 [200) 608 22 57 878 970 85115 32 201 37 593 [400] 792 817 68
86076 139 556 929 62 87451 581 684 818 [100] 968 [100] 88299 328
h61 642 802 49 89434

90129 266 341 456 74 79 966 91179 369 95 486 571 635 79 732
D2270 422 902 [100] 13 93196 293 582 736 810 94142 53 444 686 857 970
9 95106 228 55 320 [200] 435 [200] 563 650 96024 46 326 539 922

72092 644 943 86 98327 403 96 5338 99001 [400] 320 55 646 870
n 100057 356 72 404 [100] 564 734 850 101055 416 46 532 687
818 102029 154 239 71 507 28 612 [100] 25 878 103005 190 365 81
454 89 510 36 646 776 911 104608 773 816 924 837 79 [100] 105443
627 749 221 41 106000 180 334 970 107302 461 701 62 108074 164 S [500] 949 263070 742 916 264150 401 o8 608 49 960 268466

569 717 266035 136 384 95 838 949 267128 397 457 936 268298 318110104 268 325 548 68 111409 91 534 724 820 64 948 64 112249 21 36 71 90 484 525 98 810 269202 65 452 500 15
222 670 109042 218 44 63 408 534 622 39 895 924

52 543 57 659 702 113083 230 346 70 83 6528 43 97 619 91 770 863
14080 580 633 755 61 894 963 115056 163 79 394 589 93 674 910

116143 202 933 117208 34 479 657 90 837 118002 29 112 93 233

120080 249 541 [400] 754 870 909 121055 102 275 305 467 645
791 122190 437 92 761 852 981 92 123007 191 567 644 76 124121
821 512 [100] 86 640 125154 239 308 581 704 126140 50 55 290 [100]

466 653 716 881 931 127204 387 497 601 811 941 69 128124 29 286
318 59 509 [100] 79 861 919 129015 201 328 405 30 4130131 48 236 492 99 580 929 [300] 131065 427 684 819 978 91 e
132581 489 891 963 133054 161 299 367 [200] 88 539 [100] 603 782
134160 347 483 502 [100] 762 857 [100] 135056 152 284 849 925 30
136058 198 216 354 78 532 47 137286 303 21 W 61 634 712 818 84
138110 216 407 643 139285 491 511 653 [200] 892 948

140129 398 409 50 554 759 141090 147 374 492 701 6 16 862 88
943 [200] 142005 264 427 95 869 143194 241 96 649 769 96 802
144295 700 834 84 145002 173 146022 207 303 428 e72 48 787 60
860 147655 750 827 148059 197 275 312 442 48 [2051 608 752 65 978

153003 27 202 371 95 836 989 154160 226 434 684 867 155187 242

b [100] 713 890 163209 85 351 164310 20 454 508 28 89 792 [100] 975

772 74 78 822 z z7 93 W
544 61 675 725 [800] 976 91 027 73 162 64 [100] 208 401 66 071600] 654 750 I19006 730 52 95 810 22 777 2751092 220 496 534 686 977 276117 284 447 72 88 602

294000 (200] 86 112 30 412 68 890 295012 176 243 486 544 [Ioo] an

515 714 90 800 146309 48 51 487 576 669 927 147217 356 456 58 574
813 960 148357 414 59 149284 381 760 829 [100] 963

150142 363 88 681 715 964 91 151102 33 6516 21 60 98 688 788
77 81 152059 425 66 512 661 [200] 87 910 51 72 153170 817 457
r 802 64 920 154165 215 43 307 479 726 59 80 155456 643 831
7 156747 76 78, 860 157148 340 85 487 [100] 576 760 89 918 158037
So 241 67 428 650 728 59 877 98 159140 868 601 5 [100]

1620 [300] 75 12001 161178 79 241 480 617 87 915 45 77
164 292 310 418 656 845 163107 360 652 54 714 89 [200] 875 928

e 92 278 340 465 93 541 760 82 862 165044 256 888 627 941 765
070 207 53 303 28 581 749 885 79 167121 341 641 70 780 168222
74 715 872 930 169298 393 99 631 957

o00 1273 69 173 256 [100] 461 597 642 829 911 171334 61 83 740
N1o 72046 883 418 542 669 734 173014 557 630 945 174286 604 956
200 9 175023 94 [Ioo] 201 6 v 381 569 92 602 176055 64 [100] 97
1 328 35 36 57 467 671 177108 328 498 527 664 75 87 790 905 89

8598 768 80 814 986 179094 108 481 32 621 95 726
a 180178 220 27 341 ſ800] 856 972 90 181027 241 828 66 80
855 1 606 [400] 9086 182026 46 74 97 155 875 918 28 183080 fie 382
I 84006 874 779 185884 [100) 581 186283 399 525 677 933

026 66 126 [300] 308 41 614 188142 251 595 759 189228 405
21 681 890 913 81

190205 87 1100] 57 433 503 761 997 191038 70 298 348 635 849
980 192130 45 193006 391 440 79 539 665 727 842 78 194072 87
198 290 616 33 731 810 954 65 68 81 98 195092 252 450 744 72
832 [100] 196084 340 651 52 718 952 197223 67 75 572 731 198256
803 54 1991083 [500] 42 [200] 96 663 77 878

200051 401 81 599 710 906 201101 308 46 849 202298 501 670
792 203045 93 145 582 708 886 943 204083 127 90 454 79 84 [8000]
88 549 661 801 205005 61 188 628 85 805 206087 222 330 [500] 65
656 743 860 931 207050 318 60 406 20 706 24 919 208030 203 418 523
25 77 698 743 209260 364 84 457 83 630 732 64 71 996

210094 460 549 80 686 839 926 211469 212081 345 477 751 830
o23 [100] 87 213313 408 511 80 77 687 91 977 95 214007 128 468
694 779 215030 797 [100] 816 916 23 49 216146 96 680 637 735 329
27 3 7130 489 932 96 218118 670 975 219107 26 200 [100] 316

220182 260 404 542 682 221157 859 222852 519 76 647 789
98 [100] 818 902 223112 38 325 46 57 478 515 684 783 842 224052
182 339 401 710 225305 422 59 88 554 765 88 880 226169 266 414 710
227005 59 121 636 80 805 [100] 38 964 228066 296 574 814 29 54 937
41 229058 203 325 440 532 36 650 [100] 776 854

230086 92 156 310 50 659 65 754 839 [100] 48 231159 [200] 246
768 860 932 71 232105 281 476 538 80 769 968 233249 610 99 941 657
234085 78 142 98 324 425 89 574 647 70 787 [400) 835 235079 115 375
668 652 983 236607 237238 43 86 337 703 31 238126 850 239043 868
402 626 60 817

240128 329 638 763 24 1323 38 801 242001 41 332 424 503 82
874 243356 420 44 579 634 244145 411 693 667 [100] 839 953 90
245011 87 603 71 371 897 246186 261 421 46 77 606 43 847 247220
301 459 693 792 851 910 248038 58 [300] 156 77 775 249071 100 46 [100]
67 459 684 780 934

250041 112 26 210 311 79 522 1300) 26 606 702 41 78 861
251039 188 400 80 81 83 667 706 831 252065 458 85 501 650 733 831
253086 91 1096 282 83 441 809 254081 100 293 825 [100] 527 780
255063 169 223 48 439 99 511 764 92 950 256006 29 215 406 85 572
606 710 927 257042 626 71 77 699 755 919 258101 260 402 63 659 855
259007 39 102 202 44 91 303 482 645 72 757 93 934 [100]

260657 909 261026 611 79 817 24 262429 89 583 602 [1001 55
840 971 82 263000 326 48 79 630 67 264144 857 63 454 864 946
264052 313 460 787 967 266069 100 4 67 819 451 615 710 44 931

7 221 50 366 881 268228 50 75 459 912 61 68 269272 82 404 20
833 989

270352 698 720 87 92 840 44 86 27 1688 [100] 752 92 872 956 65
272305 65 471 763 828 918 [100000] 273031 186 97 826 700 72 846
2741091 521 46 275310 65 436 890 276078 820 79 87 440 51 686 [100]
765 79 960 277343 47 458 709 278289 520 62 98 642 754 78 99 919
279080 182 288 433 575 645 46

80059 212 821 959 281001 70 75 90 187 246 579 621 [100] 73
703 18 23 63 282137 234 865 709 28 944 283047 931 [300] 284073 190
222 [100] 387 641 786 887 285434 615 99 969 75 286005 25 66 151
342 437 753 69 87 818 71 962 287056 123 235 562 948 67 288164
75 254 69 576 747 954 289019 444 833

290508 888 907 31 291097 185 81 3083 516 733 292051 183 341
880 293072 471 552 69 716 [100] 832 294229 528 658 717 832 [100] 940
295124 94 512 760 296006 [100] 330 57 400 [100] 714 912 49 297202
[200] 495 [100] 767 [100] 971 298169 217 34 310 578 617 858 299110
253 72 438 642 708 [100] 818 8

300310 46“ 521 86 628. 41 75d 972 301096 [100] 423 796 865
302116 254 3083 42 639 60 [100] 724 25 904 303405 635 791 828

483 730 54 [100] 990 156145 271 375 439 688 157248 682 158016
245 339 91 449 848 906 159001 102 8 26 234 93 820

160043 68 584 934 41 161035 587 801 969 72 162036 59 403

165071 112 [100] 62 66 67 301 8 13 16 69 712 166037 148 [300] 335
548 97 651 766 824 167317 493 759 168002 146 229 660 703 19 78
946 169113 241 711

170285 479 952 171460 69 172158 278 329 78 432 63 810
173195 223 364 414 15 780 174058 173 249 303 96 543 700 916 40
175068 625 981 176138 642 743 60 823 932 56 86 177449 702 70
848 178151 221 530 40 975 84 [100] 179032 109 338 450 563 642
742 850 [1001

180382 97 596 767 181030 190 476 646 75 758 803 95 96 918
182259 447 722 82 183107 31 50 328 80 693 896 184022 84 316 89
560 92 700 46 808 76 914 70 185007 205 59 310 12 52 443 638 186039
432 74 553 835 187034 56 329 518 98 605 727 922 198120 297 751
94 966 189046 190 203 54 530 659 99 J190502 69 663 [100] 736 960 88 191192 317 487 714 56 59 73
[200) 192018 96 262 321 51 80 709 31 193195 521 757 938 194058
104 29 31 431 49 [100] 662 781 [100] 985 195152 346 56 416 23 541 633
59 86 787 196019 131 49 77 402 [300] 43 [100] 54 538 644 763 818
961 197054 144 565 912 198020 583 607 46 815 199080 129 304

40 73 603 81 994200039 143 299 325 453 677 201100 19 76 329 428 603 202114
25 28 276 94 615 58 80 203032 805 908 91 204006 571 614 862 85
205172 597 634 [200] 87 766 900 71 206189 220 490 590 628 45 58
718 972 207399 430 859 948 208130 70 623 959 209018 35 179 302
680 88 [100]

210011 212 85 342 406 48 [100] 674 890 211042 165 560 83
653 897 212258 61 372 408 544 [200] 765 999 213002 81 131 658 912
214034 254 330 98 427 528 666 752 827 215031 61 417 62 84 986
216405 88 534 [500] 691 789 874 901 2 87 217056 116 78 [300] 250
94 396 578 643 855 908 218312 493 906 56 219461

220170 90 748 836 88 936 221089 233 81 448 554 616 74 760 854
[300]) 222023 386 667 761 890 914 223006 37 358 504 18 621 82 773
834 87 984 [400] 224293 374 724 [100] 80 92 864 65 906 86, [100]
225482 728 926 226134 262 304 17 418 798 864 73 227130 247 987
228072 [200] 165 207 456 [300] 657 98 711 229093 128 394 490 987

230206 13 355 231238 376 80 511 59 I200] 738 232165 341 77
577 621 22 914 67 233029 230 618 729 9852 71 93 234014 88 141 80
317 522 23 609 37 65 770 853 998 235121 248 ku00] 514 605 835 73
236068 109 427 569 70 79 732 [300] 81 237006 17 323 43 590 667
796 238116 376 692 934 239187 201 57 307 402 684 987 98

240008 113 98 653 859 964 94 241010 112 16 576 96 621 62 820
[200] 924 85 242212 65 313 471 749 57 804 29 948 60 243243 430
583 682 748 65 244232 327 92 564 863 245109 479 940 [500] 246049
238 91 387 512 97 685 882 247114 207 89 337 70 403 628 85 704 47
815, 248017 237 [100] 314 405 249080 115 240 477 606 71 75 743 6
801 912 36

t 250372 416 568 735 251439 963 252158 204 40 543 809 91 917
64 73 253006 275 488 537 254015 27 643 60 764 255020 163 225
341 428 663 741 51 868 256074 184 464 923 257054 269 71 452 615
722 876 963 99 [200] 258173 268 80 354 678 727 53 929 259196 246
614 94 712 36 837 977

260393 479 579 625 97 724 261302 515 68 649 971 262131 64 70

270131 206 359 64 574 [100] 607 271111 44 301 22 81 518 28
318 480 638 67 273126 283

13 749
277019 200 489 608 765 800 59 991 278048 324 420 620 91 836 39
279276 508 668 751 901

280132 [200] 362 405 64 72 574 78 284007 23 46 207 90 1200] 367
549 76 [100] 642 98 910 282041 207 88 97 340 453 527 43 76 842
283093 143 916 [100] 88 456 581 740 284280 509 43 705 70 2851099

644 286050 654 706 8435 287010 308 75 408 618 867 980

2 o 73 992 289055 427 mr O001 43 287 99 311 291047 619 89 711 292028 31 64 74 2
23 41 81 417 52 721 94 889 929 39 293105 209 304 427 550 666 71

To6 818 [100) 54 61 76 296019 167 204 12 379 [100] 603 941 297056
207 9 7395 298014 327 458 78 91 507 604 74 761 656 60 299448 69 706
44 90430024 301255 77 [100] 330 69 732 826 72 920 302184 280 402

149057 61 80 186 364 403 802 22 [300] 77 975
d 150201 83 306 90 429 614 18 52 720 509 983 151293 (280 325
482 724 67 75 905 98 152035 144 490 28 5613 717 857 91 [100] 9653 981 [300

680 709 fool 303256 78 344 73 76 446 [2001 56 575 [100] 615 43 85 889

m

Mais: La Plata bald fällig 133 ſchwim. 128 i126 Juli Aug. 126 Aug. Sept. e Juni Jult
v

Nürnberg, 7. Juli. (Hopfenbericht.) Bei beſſeren
Preiſen gelangten geſtern und heute zuſammen 70 Ballen zum Verkauf.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin 8. Juli. Kartoffelſtärke 19,00 19,50 Mk.,

Kartoffelmehl 19,00--19,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. Juli. Brannkwein 40 Vol. für 100 kg

(105-- 106 Ltr.) 85,75--86,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,75--96,75 Mk. ver loko, per Juli-September-
Lieferung 25 Pfg. teurer, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert,

Hamburg, 8. Juli. Spiritus ſtetig, Juli 18 G.,,
Juli-Auguſt 18 G., AuguſtSeptember 18 G.

Paris, 8. Juli. Spiritus behauptet, Juli 60,00, Auguſt 60,26,
September Dezember 49,50, Januar-April 47,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 8. Juli. Rüböl loko 57,00, Oktober 55,50.
Hamburg, 8. Juli. Rüböl ruhig, loko verzollt 55,00.
Amſterdam, 8. Juli. Leinöl feſt, (oko 382,, Auguſt 38

Septbr.Dezbr. 37 JanuarApril 338/,, Mai Auguſt
Paris, 8. Juli. Rüböl behauptet, Juli 56,75, Auguſt 57,50,

September Dezember 58,75, Januar-April 60,00.
Peſt, 8. Juli. Kohlraps träge, Luguſt 11,95.

Zucker.
Braunſchweig, 8. Jul. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca. 51000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg
Brotraffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade T
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. M
oxkl,, Rachprodukte 75 Rodmt. bis A. erkl.,Nübenmelaſſe 439 Be. a. G. (81,59 Brix) 60 Kg exll.

W. Hamburg, 8. Juli. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88 7
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo,.
ver Juli 14,87 per Auguſt 14,90, per September 14,05, per
Oktbr. Dezbr. 11,57 per JanuarMärz 11,65, per Mai 11,77
Tendenz: ruhig.

W. London, 8. Juli. Rüben Rohzucker 88 Juli 14 ſh
10 d. Wert, ſtetig, JavaZucker 96 o prompt 14 ſh. 6 d. Wert ſtetig

Kaffee.
Hamburg, 8. Juli. Kaffee Termin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) September 361/, G., Dezember 36 G.,
März 361 G., Mai 361 G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 8. Juli. Java Kaffee
behauptet, loko 40

Havre, 8. Juli. Kaffee, Good average Santos Sept. 46,75,
Dezember 46,75, März 46,75, Mai 47,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Jaueiro, 7. Juli. Kaffee Zufuhren 6060 Sack
in Rio, 34 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
8,. Juli. Baumwolle, ſtill,loko 742/, Pfg.

Antwerpen, 8. Juli. Wolle. La PlataKammzug Type B.
Juli 6,07 Käufer, Mai 5,50 Käuſer, Tendenz Behauptet.

Liverpool, 8. Juli. Baum wolle. Umſatz 3000 Ballen,
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Träge.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Juli 7,61,
per JuliAuguſt 7,51, per Aug.Sept. 7,23, per Sept.Okt. 6,87, per
Okt.Nov. 6,71, per Nov.Dez. 6,62, per Dez.Jan. 6,60, per Jan.
Febr. 6,58, per Febr.März 6,58, per MärzApril 7,67.

good ordinary,

Bremen, Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 8. Juli. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 8. Juli. Bancazinn ruhig, loko 90
London, 8. Juli. Blei, ſpan., 128/16 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

J r 487/, Lſtrl., Zink 221/, Lſtrl., ChiliKupfer 54/16 Lſirl., s Monate
55 Lſtrl.

Glasgow. 8. Juli. Roheiſen. Scotch warrants b.
9. Middlesborough Warrants III 48 ab. 11 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich).O gFriedeigheſelde 8. Juli. Auftrieb: 1676 Stück Rind
vieh, 236 Kälber, Milchkühe 989, Zugochſen 185, Bullen 68, Jungvieh

434 Stück. Verlauf des Marktes: Geſchäft mittel bis
gut; beſte Ware über Notiz. Es wurden gezahlt für-
A. Milchkübe und hochtragende Kühe: a bis
8 Jahre alte Primakühe 440 bis 540 I. Qualität gute
ſchwere 360—430 II. Qual., gute mittelſchwere 270 bis
300 III. Qualität, leichte 200—260 ältere Kühe
I. Qualität, gute ſchwere 280——380 II. Qual., mittelſchwere
190——270 e) tragende Färſen 239—-430 B. Zugochſen
(pro Ztr. Lebendgewicht): a) gelbes Frankenvieh, Scheinfelder
J. Qualität 43-46 AC, II. Qualität 40 42 III. Qualität 36
bis 39 Pinzgauer I. Qual. 46- 48 II. Qual. 41 45 -6,
III. Qual. 37—-40 A. e) ſüddeutſches Scheckvieh Simmentaler
Bayreuther I. Qualität 42—45 II. Qual. 29--41 III. Qual.
35——38 C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färſen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 32——37 II. Qual. 28-31 6,
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 375--750
Simmentaler 350 600 AC, ſprungf. Schafböcke 150--250

Magdeburg, 8. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 43 Rinder und zwar Stiere
4 Ochſen, S Bullen, 34 Kühe u. Kalben, 86 Kälber, 259 Schafvieh
uſw., 678 Schweine. BVezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere u

Ochſen: A. B. C. bis D.E. A. Bullen: A. bis B.O. bis D. bis A. Kalben u. Kühe: A.B. 0. 3126 D. 2730, B. 22 26 Kälbe r:A. B. bis 60, O. 44 54, D. 35--42 Schafe: A- 40
bis 43, B. bis 38, 0. bis Schweine: A.(Schlachtgewicht B. 53-55 (66 69), C. 50 54 (63-—68),
D. 49--53 (61 67), E. 45 50 (56-63), F. 46 52 (58 65)
Verlauf und Tendenz: mittel. Ueberſtand; 3 Rinder.
3 Kälber, Schafe, Schweine. Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges

von 20
ZAdJ

C. Neueſte Handels Depeſchen
W. New-York, 8, Juli. Roter Wintere Weizen loko 110 per

Juli 1001/, per Sept. 106/, per Dez. 107 per Mai
Mais per Juli 68 per Sept. 70, per Dez. 677 Mehl 4,25.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieagso, 8. Juli. Weizen per Juli 103, per Sept. 1016
Mais ver Mai 60

W. NewYork, 8. Juli. Petroleum Standard white in New
ork 7,65, do. in Philadelphia 7,65, do. in Refined Caſes 10,05, do
redit Balances at Oil City 130

W. NewHortk, 8. Juli. Schmalz Weſſlernſteam 12,40, Rohe und
Brothers 12,70.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Dr. KWalther Gebensleben
für Vrovinz, Allgemeines, Vörſen, Handelieil Max Ebeling; ſür Oertliche

l Heiurich Mieſchuer; Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſäwtlich in Halle a. S.
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